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M i t t e i l u n g e n a u s H o r n b e r g

Second Hand MarktSecond Hand Markt
Kinder-Flohmarkt

Wann:
23.02.2008 von 14.00 bis 16.00 Uhr

Wo:
Kath. Kirchenzentrum Hornberg

Veranstalter:
Evang. Kindergarten »Arche Noah«

Die Tische stehen ab 13.00 Uhr zur Verfügung.

Verkauft werden kann alles rund ums Kind.
Kosten pro Tisch: 6,– Euro

Kinder können ihre Spielsachen auf einer mitgebrachten Decke
verkaufen. Kosten dafür fallen nicht an.

Tische bitte unter Tel. 07833/6251
(evang. Kindergarten »Arche Noah«) reservieren.

Für Ihr leibliches Wohl steht Ihnen eine Caféteria zur Verfügung.
Der Elternbeirat
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Information der Stadt Hornberg zu den
Öffnungszeiten der städtischen Bücherei

Liebe Lesefreunde,
wir bitten um Verständnis, dass am Freitag, den 22. Fe-
bruar 2008 die städtische Bücherei geschlossen bleibt und
am Freitag, den 29. Februar 2008 von 16 – 17 Uhr letzt-
malig die Möglichkeit der Rückgabe von ausgeliehenen
Büchern aus der städtischen Bücherei besteht.
Ab März 2008 ist die städtische Bücherei geschlossen, da-
mit die Bücherbestände von den ehrenamtlichen Betreue-
rinnen in das elektronische Ausleihesystem der neuen Me-
diathek erfasst werden können.
Die Mediathek Hornberg ist eine öffentliche Einrichtung,
die die bisherigen drei Hornberger Büchereien der evan-
gelischen und katholischen Kirche sowie der Stadt in sich
vereint und neben Büchern und Zeitschriften auch
elektronische Medien zur Ausleihe bereithalten wird. Sie
wird Ende April 2008 in den renovierten Räumlichkeiten
der Werderstraße 15 eröffnet.

Bitte beachten Sie, dass die evangelische Bücherei weiter-
hin geöffnet ist. Die Öffnungszeiten können Sie den kirch-
lichen Nachrichten entnehmen. Über eine kurzzeitige
Schließung der evangelischen Bücherei vor Eröffnung der
Mediathek werden wir Sie rechtzeitig informieren.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Stadtverwaltung Hornberg

Urlaubszeit – Reisezeit
Ist Ihr Ausweis noch gültig ?
Auf der vorderen Seite Ihres Personalausweises steht
rechts über Ihrer Unterschrift das Ablaufdatum. Sollte
dieses bereits verstrichen sein, beantragen Sie bitte auf
dem Einwohnermeldeamt während der Öffnungszeiten ei-
nen neuen Ausweis. Hierfür benötigen Sie den bisherigen
(abgelaufenen ) Personalausweis, ein aktuelles Passbild
sowie 8,-- Euro für die Gebühr.
Sollten Sie einen Reisepass beantragen möchten, bringen
Sie bitte ebenfalls den bisherigen Reisepass/Personalaus-
weis, ein Biometrietaugliches Passbild und 37,50 Euro
(unter 24 Jahren) bzw. 59,-- Euro (ab 24 Jahren) mit.

Neuer Flyer „Hornberger Mühlenwanderweg“
„Hornberger Mühlenwanderweg“ nennt sich der neue
Flyer, der seit einigen Tagen in den Tourist-Informationen
druckfrisch auf dem Tresen für Wanderer und andere
Interessierte kostenlos bereit liegt. Der Flyer umfasst zwei
Routen mit unterschiedlicher Länge und bietet außerdem
interessante Information zu den einzelnen Mühlen.

Finanzamt am 27.02.2008 geschlossen
Am Mittwoch, den 27.02.2008 ist das Finanzamt Offen-
burg und die Außenstellen in Achern, Kehl und Wolfach
wegen einer Betriebsversammlung ganztägig geschlossen.

Wir gratulieren
21. Februar Müller Anna 76 Jahre

Krähwebergut 125
22. Februar Matyasch Marianne 86 Jahre

Hauptstr. 13
22. Februar Achstetter Franz 70 Jahre

Franz-Schiele-Str. 21 a
23. Februar Contartese Castagna Maria 81 Jahre

Hauptstr. 11
23. Februar Uliczka Edeltraud 71 Jahre

Frombachstr. 13
24. Februar Lizurek Christine 71 Jahre

Markgrafenwiese 5
25. Februar Bühler Gertrud 79 Jahre

Bahnhofstr. 15
26. Februar Schneider Maria 81 Jahre

Unterkammererhof 54

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwal-
tung keine Fundsachen abgegeben.

Katholische Kirchennachrichten
Katholische Kirchennachrichten für Hausach, Gutach
und Hornberg mit Niederwasser finden Sie unter
„Gemeinsame Mitteilungen“

Evangelische Kirchengemeinde Hornberg

Sonntag, 24. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst mit »Abendmahl« (alkoholfrei)
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Montag, 25. Februar
19.00 Uhr Jungbläser
19.45 Uhr Gesprächskreis »Prisma«
20.00 Uhr Posaunenchor
Dienstag, 26. Februar
15.30 bis
17.30 Uhr Bücherei Werderstraße
19.00 Uhr Jugendkreis: Life for One »L41« NEXT GE-

NERATION
19.00 Uhr Frauenkreis
19.30 Uhr Bibelkreis
Mittwoch, 27. Februar
19.30 Uhr Jugendkreis: Life for One »go deeper«
20.00 Uhr Frauenkreis »Parapluie«

Kirchen

Fundsachen

AltersjubilareNeues vom Rathaus
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Donnerstag, 28. Februar
10.00 Uhr Krabbelgruppe
20.00 Uhr Kirchenchor

Vorschau
Sonntag, 2. März 2008
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Narr
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Im Internet findet man uns unter: www.eki-hornberg.de

Neuapostolische Kirche

Donnerstag, 21.02.
20.00 Uhr Gottesdienst in Triberg
Sonntag, 24.02.
09.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 27.02.
20.00 Uhr Gottesdienst

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen!
Weitere Auskünfte erteilt: Gemeindevorsteher: Telefon
07833 955 868, www.nak-hornberg.de
Die Neuapostolische Kirche Bezirk Villingen-Schwennin-
gen im Internet: www.nak-villingen-schwenningen.de

Abfalltermine Februar 2008 (22.02.2008 – 27.02.2008)
Hornberg und Außenbereiche der Ortsteile
Reichenbach u. Niederwasser

Keine Müllabfuhr

Information in Sachen Müllabfuhr:
Bitte beachten: Die Mülltonnen müssen in Zukunft immer
morgens um 06.00 Uhr zur Abholung bereit stehen. Die
bisher üblichen Zeiten der Abholung des Abfalls haben
sich geändert!!

Weitere Informationen in Sachen Müll:
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Tel. 0781-805-9600, Fax 0781-805-1213
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de
Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von
8:30 bis 16 Uhr, am Donnerstag von 8:30 bis 18 Uhr und
am Freitag jeweils von 8.30 – 12:30 Uhr besetzt. Außerhalb
der Dienstzeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet.

Die Wilhelm-
Hausenstein-Schule

informiert

Neues aus der Wilhelm-Hausenstein-Schule
Mit Beginn des 2. Schulhalbjahres treten 2 junge Lehre-
rinnen ihren Dienst als Referendarinnen in Hornberg an.
Frau Tjorven Ressel hat an der PH Freiburg die Fächer
Deutsch und Chemie/Biologie mit dem Schwerpunkt
Hauptschule studiert und Frau Sarah Hackenbeck
Deutsch und Textiles Werken mit dem Schwerpunkt
Grundschule. Nach erfolgreichem 1. Staatsexamen steigen
nun beide in die 2. Phase ihrer Ausbildung ein, dem so ge-
nannten Referendariat. Dabei nehmen sie am Unterricht
in der Grund- und Hauptschule teil, hospitieren bei ande-
ren Kollegen, übernehmen selbst teilweise oder ganz
Unterrichtsstunden, planen und reflektieren gemeinsam
mit ihren Mentoren vor Ort. Intensiv werden die Referen-
darinnen zusätzlich von Lehrbeauftragten des Seminars
in Offenburg begleitet.
Nach den Sommerferien steigen sie dann in den eigenver-
antwortlichen Unterricht in ihren Fächern ein und legen
auch ihre 2. Staatsprüfung ab.

v.l.n.r. Sabine Engler, Pädagogische Assistentin, Tjorven
Ressel und Sarah Hackenbeck, Referendarinnen, Irmtraud
Henke, Rektorin

Eine wertvolle Ergänzung erfährt die Wilhelm-Hausen-
stein-Schule durch die Zuweisung einer Pädagogischen
Assistentin .Seit Anfang Februar unterstützt Frau Sabine
Engler die Lehrkräfte der Hauptschule. Ihre Aufgaben lie-
gen im Bereich der Förderung in den Kernfächern
Deutsch und Mathematik von Klasse 5 bis Klasse 9, ver-
stärkt bei Schülern mit Migrationshintergrund oder mit
erhöhtem Förderbedarf.
Ihre Schwerpunkte werden an der Wilhelm-Hausenstein-
Schule jedoch in der Berufswegeplanung gesetzt. Die Be-

Schulinfos

Müllabfuhr

Chorprojekt mit Michael Kaltenbach
Die nächste Probe ist am Montag, 25. Februar 2008 um
20.00 Uhr im Pfarrzentrum in Hornberg.
Eine weitere Probe ist für Donnerstag, 28. Februar
2008 geplant.
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gleitung der jungen Menschen auf dem Weg der Berufsfin-
dung ist enorm wichtig, Orientierungshilfen und Unter-
stützung sind dringend erforderlich. So wird Frau Engler
die Kompetenzen, also die Stärken und Schwachstellen
der Schüler analysieren und darauf basierend individuel-
le Förderpläne erstellen. Sie wird beim Schreiben von Be-
werbungen helfen und mit den Schülern Bewerbergesprä-
che trainieren. Als Kontaktperson zu den Ausbildungsbe-
trieben vor allem in Hornberg, Gutach und der nahen Um-
gebung wird sie nicht nur die Praktikas begleiten, sondern
auch wichtige Vermittlerin für die Schüler einerseits und
die Ausbildungsbetriebe andererseits sein. Als gelernte
Arbeitserzieherin werden ihre Erfahrungen den Hornber-
ger Schülern sicherlich zugute kommen.
Auf ein erfolgreiches und für alle Beteiligten zufrieden-
stellendes Wirken an unserer Schule freuen wir uns und
wünschen den Neuen eine gute Zeit in Hornberg.
Irmtraud Henke, Rektorin

v.l.n.r.: Schulleiter Herbert Kuon, Nadine Wehrle, Sabine
Bäuerle, Christiane Heck

Referendarinnen in der RST
Zum 2.Schulhalbjahr beginnt für junge Referendarinnen
die Ausbildung zur Realschullehrerin an der Realschule
Triberg. Der Schulleiter Herbert Kuon legt großen Wert
auf die Ausbildung an der eigenen Schule, um den Kon-
takt zum Seminar für schulpraktische Ausbildung der Re-
alschulen in Freiburg zu knüpfen und Innovationen für
den Unterricht an der RST anzuregen. Die Referendare
sind hoch motiviert und wollen hier nach 18 Monaten eine
gute Prüfungsleistung bringen. Mit einer breiten Fachpa-
lette wird ein großes Spektrum unterrichtet, darüber hin-
aus engagieren sie sich für die Vielzahl der außerunter-
richtlichen Angebote. Sabine Bäuerle in den Fächern
Deutsch, Geschichte, Gemeinschaftskunde betreuen als
Mentoren die Kollegen Helmut Schmidt, Lorinda Schnei-
der, Hans-Peter Wehrle, Christiane Heck in Englisch und
Erdkunde Frau Miriam Coulthard und Nadine Wehrle in
Mathematik und Mensch und Umwelt Herr Jörg Räuber

und Frau Beate Blattner. In den nächsten Wochen sind
Unterrichtsversuche und Hospitationen mit intensiven
Besprechungen angesagt, bevor die Referendarinnen selb-
ständig und eigenverantwortlich miterziehen und unter-
richten. Bereits an den kommenden Elternsprechtagen am
Montag und Dienstag gehen sie die ersten Schritte in die
partnerschaftliche Arbeit von Elternhaus und Schule.

Qualitätsverbesserung der RST mit Elternumfrage
Wenn Betriebe und Dienstleistungen mit normierten Ver-
fahren wie ISO 2000 Qualitätsstandards suchen, bleibt es
für eine Schule nicht aus, mit den beteiligten Eltern,
SchülerInnen und Lehrkräften gemeinsam nach Wegen zu
suchen, die Qualität zu verbessern. Die Realschule Triberg
läßt sich durch eine private Firma, der Bertelsmann-Stif-
tung, leiten, um die Qualität der Arbeit in der RST konti-
nuierlich zu verbessern. Der Ansatz zusammen mit den
Eltern dient den Lehrern als wichtiger Hinweis zum Nut-
zen der Kinder und Jugendlichen. Um herauszufinden, wo
die RST Stärken hat und wo es möglicherweise noch Ver-
besserungsbedarf gibt, führt die RST eine Befragung
durch die Eltern der Klassen 7 und 9 als ersten Schritt
durch. Darauf folgt die Befragung durch diesselben Klas-
sen und und die Lehrkräfte im Onlineverfahren an der
RST. Die Fragebogen unter der Abkürzung SEIS (Selbst-
evaluation in der Schule) sind international erprobt und
wissenschaftlich anerkannt und werden mit anonymen
Codes bearbeitet, wie der Schulleiter Herbert Kuon be-
tont.
Neben dem sprachlichen Hintergrund "wird bei Ihnen zu
Hause überwiegend deutsch gesprochen?" werden fachli-
che, methodische, soziale und personale Kompetenzen so-
wie organisatorische Ressourcen wie Förderunterricht
und Betreuung der RST abgefragt. Einige Beispiele mit ei-
ner 5-teiligen Skala der Zustimmung dienen zur Erläute-
rung und zur weiteren Kooperation von Elternhaus und
Schule:
"Ich finde, daß die Schule mein Kind gut auf die nächste
Klasse vorbereitet",
"ich finde, daß die Schule mein Kind gut auf die weiter-
führende Schule, den Beruf vorbereitet",
"ich bin mit der Qualität des Unterrichts zufrieden",
"die Lehrer meines Kindes machen ihm klar, was es als
Hausaufgabe zu tun hat",
"mein Kind weiß, welche Leistungen es erbringen muß, um
gute Noten erreichen zu können",
"die Schule ist ein sehr einladender und freundlicher Ort
für mein Kind",
"ich finde, die Schule hat vernünftige Verhaltensregeln",
"an unserer Schule fällt wenig Unterricht aus". Mit insge-
samt 70 Fragen entsteht aus dem Mosaik von ca. 150 El-
tern der Klassen 7 und 9 ein gutes Bild, das zur weiteren
Verbesserung auffordert. Dazu hat der Schulleiter ein
Team gebildet, um gemeinsam mit Eltern und Schüler
weiterzuarbeiten. Selbstverständlich werden die beteilig-
ten Eltern mit dem Ergebnis informiert. Qualitätsverbes-
serung wird eine spannende Aufgabe, wie sich Schulleiter
Herbert Kuon freut.

VHS Ortenau
Februar, März und April 2008
Präsentationen erstellen mit PowerPoint 2002
Ab Donnerstag, 21.02.2008, 19:00-21:15 Uhr, 4 Abende,
in Hornberg, Grund- u. Hauptschule (Neubau),
Preis: 70,00 EUR inkl. Unterlagen und TN-Bescheinigung

Fortbildung
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Die Dessertküche (Zusatztermin)
Am Montag, 25.02.2008, 19:00-22:00 Uhr, 1 Abend, Horn-
berg-Reichenbach (Fohrenbühl), Landhaus Lauble, 14,00
EUR zuzügl. ca. 10,00 EUR für Lebensmittel

Gestalten mit Ton
Ab Donnerstag, 28.02.2008, 19:00-21:15 Uhr, 14-tägig,
6 Abende, in Hornberg, Grund- u. Hauptschule (Altbau),
Preis; 42,00 EUR zuzügl. ca. 15,00 EUR Materialkosten

Einsteigerkurs Internet
Ab Dienstag, 04.03.2008, 19:00-21:00 Uhr, 6 Abende,
in Hornberg, Grund- u. Hauptschule (Neubau),
Preis: 88,00 EUR inkl. Unterlagen und TN-Bescheinigung

Vortrag: Obst und Gemüse - da steckt was drin
Donnerstag, 06.03.2008, 20:00-21:30 Uhr, 1 Abend, in
Hornberg, im Rathaus (Rathaussaal) Preis: 2,00 EUR

Vortrag: Sprache ist mehr als nur Worte … - Sprachent-
wicklung und Sprachförderung bei Kindern
Donnerstag, 13.03.2008, 20.00 Uhr, 1 Abend, in Hornberg,
im Rathaus (Rathaussaal), Eintritt: 5,00 EUR

Tastschreiben am PC in 12 Stunden für Schüler
ab Mittwoch, 02.04.2008, 15:30-17:00 Uhr, 8 Nachmittage,
in Hornberg, Grund- u. Hauptschule (Neubau),
Preis: 75,00 EUR inkl. Unterlagen und TN-Bescheinigung

Brauereiführung mit Bierverkostung
am Donnerstag, 03.04.2008, 19:00-21:00 Uhr, 1 Abend,
in Hornberg in der Brauerei Ketterer,
Preis: 10,00 EUR inkl. Getränke

Rückenfit
ab Montag, 07.04.2008, 16:30-17:30 Uhr, 10 Nachmittage,
in Hornberg, Sporthalle, Preis: 37,00 EUR

Nordic Walking
ab Freitag, 11.04.2008, 17:30-19:30 Uhr, 2 Abende,
in Hornberg, Treffpunkt: Gesundbrunnenparkplatz,
Preis: 17,00 EUR

Weitere Kurse von Hornberg entnehmen Sie bitte dem
Programmheft.
Anmeldung und weitere Infos bei der vhs-Außenstelle
Hornberg, Beate Brohammer, Bahnhofstraße 3, 78132
Hornberg, Tel. 07833/793-46 oder E-Mail: beate.broham-
mer@vhs-ortenau.de

Stadtmuseum Hornberg
Werderstraße 15, 78132 Hornberg

ÖFFNUNGSZEITEN:
Das Stadtmuseum Hornberg ist
vom 1. Oktober 2007 bis 31. März
2008 geschlossen. Wegen Umstruk-
turierungsmaßnahmen können bis
auf Weiteres auch keine Sonder-
führungen stattfinden.

Büchereien:

Evangelische Bücherei :
Öffnungszeiten sind unter „Evangelischen Kirchennach-
richten“ veröffentlicht.
Stadtbücherei
Geänderte Öffnungszeiten der Stadtbücherei. Siehe Arti-
kel unter „Neues vom Rathaus“.

Januar 2008
Geburten:
Thomas Frikel Eltern: Irina Frikel geb. Egof und Robert

Frikel, Speichermatte 4, 78132 Hornberg

Eheschließungen: --

Sterbefälle:
Karolina Heinzmann geb. Moser, Schonenmichelhof 72,
78132 Hornberg

Christian Staiger, Vorstadtstraße 11, 78132 Hornberg

Polizeiposten Wolfach
Der Polizeiposten Wolfach ist durchgehend von 7.00 Uhr
bis 18.00 Uhr besetzt.

Sprechtag des Polizeipostens Wolfach
im Rathaus

Der nächste Sprechtag des Polizeipostens Wolfach findet
am nächsten Donnerstag, 28. Februar 2008 in der Zeit von
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr in Zimmer 16 des Rathaus-
Nebengebäudes statt. Voranmeldung ist nicht erforder-
lich. Mit kurzen Wartezeiten ist im Einzelfall zu rechnen.

Sanierungssprechstunde
Sanierungsgebiet “Nord” und „Stadtmitte II“
Die nächste Sanierungssprechstunde der KommunalKon-
zept Sanierungsgesellschaft mbH findet heute, am Don-
nerstag, 21. Februar 2008 in der Zeit von 14.00 Uhr bis
17.30 Uhr in Zimmer 14 des Rathauses Hornberg statt.

Die erforderlichen Voranmeldungen nimmt das Hauptamt,
Zimmer 12, unter der Telefon Nr. (07833) 793 40 entgegen.

Sprechtag der Baurechtsbehörde
im Rathaus Hornberg

Der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters Herrn Leh-
mann findet am Freitag, 29.02.2008 zwischen 9.00 und
11.00 Uhr im Stadtbauamt Hornberg, Zimmer 34 statt.

Termine
Sprechtage

Standesamt

Sonstiges
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Sprechtage Badischer Landwirtschaftlicher
Hauptverband e.V. (BLHV)

Bezirksgeschäftsstelle
77855 Achern, Illenauer Allee 55, Tel. 07841/2075-0, Fax
07841/601680

Mo. 25.02.
Offenburg, Landwirtschaftsamt9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Die. 26.02.
Bühl, Landwirtschaftsamt 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Mi. 27.02.
Achern, Bez.-Gesch.-Stelle 9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Die Sprechtagebesucher für alle Sprechtage werden um
telefonische Terminvereinbarung (07841/2075-0) bei der
Bezirksgeschäftsstelle in Achern gebeten.
Anmeldungen für Unterharmersbach unter 07841-2075-20.
Sprechtage für die keine Anmeldungen vorliegen, finden
nicht statt.

Veranstaltungen Februar 2008

Design-Center geöffnet
in Hornberg, in der Werderstr. 36 der Duravit AG.
Montag bis Freitag von 7.30 bis 19.00 Uhr
und Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr

Donnerstg, 21. Februar 2008
13.00 Uhr
Wochentagswanderung
des Schwarzwaldverein OG Hornberg
Führung: Bärbel Rückert
Veranstaltungsort:
Treffpunkt: Bahnhof (hinter der Schranke)

Freitag, 22. Februar 2008
Uhrzeit variabel
Schlemmen und Spazieren
Infos und Anmeldung unter:
Hotel Restaurant Adler, Tel. 07422/95380
Veranstalter:
Hotel Restaurant Adler, Tel. 07422/95380
Gasthof Gedächtnishaus, Tel. 07422/4461
Landhaus Lauble, Tel. 07833/93660
Landgasthof Schwanen, Tel. 07833/935790

Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Hornberg
http://www.feuerwehr-hornberg.de
Veranstaltungsort:
Hotel Schloss Hornberg, Auf dem Schlossberg 1,
78132 Hornberg

Samstag, 23. Februar 2008
20.00 Uhr
Jahreshauptversammlung
des Musik- und Trachtenverein Reichenbach e.V.
Veranstaltungsort:
Gasthaus Krone, Reichenbach

Sonntag, 24. Februar 2008
13.00 Uhr
Halbtagestour
des Schwarzwaldverein OG Hornberg

Man wandert über die Freilichtbühne – Seufzerbank – Ar-
noldbrunnen – Oberer Storenwaldweg – Steudelsruhe –
Hasenbauer nach Niederwasser. Über das Schwimmbad –
Feldweg – Storenwald erreicht man wieder das Städtle.
Führung: Annemarie Hoffmann
Gehzeit: ca. 3,5 Stunden
Veranstaltungsort:
Treffpunkt: Neukauf/Parkplatz

Arbeiterwohlfahrt
OV-Hornberg e.V.

AWO- Landessammlung
Die AWO, der „Verband mit dem offenen Herzen“, führt
wie alljährlich die „Landes- Haussammlung“ durch; und
zwar in der Zeit vom 08.bis 15. März. Die Form der Haus-
sammlung ist die sehr persönliche Bitte um eine finanziel-
le Unterstützung zur Durchführung der sozialen Aufga-
ben der AWO unter dem Leitgedanken „Gemeinsam den
Schwächeren helfen!“
Das Sammelergebnis kommt auch dem AWO-Ortsverein
Hornberg für seine sozialen Leistungen zugute wie Haus-
aufgabenhilfe, Unterstützung für in Not geratene Men-
schen, Besuchsdienst bei älteren Menschen, Ferien-Fami-
lienausflug, Ausflugsfahrten und Veranstaltungen für je-
dermann. Dazu gehört auch der Treffpunkt „AWO-Begeg-
nungsstätte“ für Unterhaltung und Geselligkeit. Zum An-

Vereine

Am Samstag, 1. März 2008 wird die Kapelle "Xaver's Örgele Musik" um 18.30 Uhr in der
Stadthalle Hornberg ein Gastspiel haben und dem Publikum schon mal kräftig einheizen,
bevor dann die aus Funk und Fernsehen bekannte Band "Allgäupower" den Rest übernimmt.

Der Musikverein Niederwasser konnte die beiden Bands für diesen musikalischen Abend
gewinnen und möchte Alt und Jung mit dieser außergewöhnlichen Mischung vereinen.

Sie dürfen gespannt sein, was an diesem Abend so alles geboten wird. Eine reichhaltige
Speise- und Getränkekarte der Bläserjugend Niederwasser rundet das Programm ab.

Der Eintritt kostet im Vorverkauf 10 €. Restkarten werden an der Abendkasse für 12 €
angeboten.

Veranstaltungen
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gebot der AWO vor Ort kommt die Elternschule und der
Mobile Soziale Dienst des AWO-Kreisverbandes hinzu,
z.B.„Essen auf Rädern“, „Hilfe im Haushalt“ und „Be-
gleitdienste“.
All diese Leistungen und Aktivitäten geben unserem Ge-
meinwesen ein menschliches Gesicht. Zeigen Sie mit Ihrer
Spende ein offenes Herz für hilfsbedürftige Menschen, um
auch so das „soziale Netz“ zu stärken .Durch Ihr ver-
ständnisvolles Entgegenkommen ermutigen Sie unserer
Sammlerinnen und Sammler; ebenso danken Sie damit
unseren ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern für ihren Einsatz.
Wir danken Ihnen schon jetzt recht herzlich für Ihre hel-
fende Spende.

AWO- Veranstaltungsprogramm bis Juni 2008
Di.,04. März: Besichtigung der Brauerei Ketterer

Treffpunkt an der AWO- Begegnungsstät-
te um 13.15 Uhr
Beginn der Führung um 14.00 Uhr
Anmeldung erforderlich bei H. u. E. Haas,
Tel. 96996
Fahrdienst: Anmeldung ebenso bei H .u.
E. Haas

Di., 15. April: Fahrt in den Frühling
Abfahrt am Neukauf um 13.00 Uhr
Anmeldung erforderlich bei H. u. E. Haas,
Tel. 96996

Do., 01. Mai: Traditionelles Wald- und Kinderfest
auf dem „Waldparkplatz Gesundbrun-
nen“ ab 11.00 Uhr

Di., 17. Juni: Halbtagesausflug nach Kandern- Fahrt
mit der Kandertalbahn
Abfahrt am Neukauf um 13.00 Uhr
Anmeldung erforderlich bei H. u. E. Haas,
Tel. 96996

Jeden 2. Mittwoch im Monat Senioren- Kegeln im „Gast-
hof Schondelgrund!“
Zu diesen Veranstaltungen sind alle Einwohnerinnen und
Einwohner von Hornberg mit seinen Ortsteilen und Gut-
ach herzlich eingeladen!
Besuchen Sie auch unsere Begegnungsstätte in der Haupt-
straße 97, die jeweils am Dienstag und am Donnerstag
von 14 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet ist!

Bekanntmachung
Zur Versammlung am Freitag, den 14. März 2008 um 20.00
Uhr im Gasthaus Krone, Hornberg-Reichenbach, werden
alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Hornberg –
Reichenbach, welche zu dem gemeinschaftlichen Jagdbe-
zirk der Gemarkung Reichenbach gehören, herzlich einge-
laden.

Tagesordnung:
1.Begrüßung und Feststellung der anwesenden und vertre-

tenen Jagdgenossen
2. Beschlussfassung über die Herstellung der Öffentlich-

keit
3. Bekanntgabe und Genehmigung des Protokolls der Sit-

zung vom 09.03.07
4. Berichte
5. Entlastung der gesamten Vorstandschaft

6. Wahl der Kassenprüfer
7. Beratung und Beschlussfassung der Neuverpachtung

des Jagdbogen 1
8. Verschiedenes

Jagdgenossenschaft Reichenbach

Großkaliberschützen ziehen Bilanz
Der Großkaliberschützenbund Hornberg lädt auf Freitag,
den 22. Februar, zu seiner Jahreshauptversammlung ein.
Sie findet im Gasthaus »Krone« in Unterreichenbach statt
und beginnt um 19.30 Uhr.

Auf der Tagesordnung stehen Berichte, Sportergebnisse,
Ehrungen und Neuwahlen.

Nächster Übungsabend am Montag 25.02.2008
Beginn 17.30Uhr bis 19.00Uhr am Feuerwehr Gerätehaus
in Hornberg.
Es sind alle Kinder zwischen 10 und 17 Jahren aus Horn-
berg, Niederwasser und Reichenbach eingeladen am
Übungsabend teilzunehmen.
Nähere Infos bei Michael Röck, Tel. 07833/510
E - Mail: jugendfeuerwehr@feuerwehr-hornberg.de
Internet: www.feuerwehr-hornberg.de

Jahresprogramm Kath. Frauengemeinschaft Hornberg
Die kath. Frauengemeinschaft Hornberg teilt mit, dass ab
sofort das Jahresprogramm 2008 in der kath. Kirche auf-
liegt.

Wie immer sind alle Frauen zu den einzelnen Veranstal-
tungen herzlich eingeladen.

Auf ein frohes Miteinander in diesem neuen Vereinsjahr
freuen sich die Vorsitzende Melanie Weißer und ihr Team.

Landfrauenversein auf gutem Weg
Nach einem Jahr Verantwortung für den Landfrauenver-
ein bestätigte die Jahreshauptversammlung dem 2007 ge-
wählten Vorstandsgremium, dass es seine Arbeit vor-
bildlich erledigt habe und bei den Mitgliedern voll akzep-
tiert ist. Nach 15jähriger Führung des Landfrauenver-
eins hatte Maria Staiger, die den Ortsverein von des-
sen Gründung an leitete, um Ablösung gebeten. Dem
Wunsch konnte im vergangenen Jahr entsprochen werden,
nachdem sich ein Dreier-Gespann bereit gefunden hatte,
in die Seilen zu steigen und Verantwortung zu überneh-
men. Es hat die Feuerprobe bestens bestanden.
Ein besonderer Gruß galt der Bezirksvorsitzenden Moni-
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ka Schnaiter (Oberharmersbach) wobei sie auch Ortsvor-
steherin Evelyn Lauble und Ortsvorsteher Bernhard
Dold willkommen heißen konnte, eröffnete Barbara Lau-
ble, die -gemeinsam mit Marianne Epting und Monika
Haas- dem Verein vorsteht, die Jahreshauptversammlung.
Schriftführerin Christa Schindler rückte die verschiede-
nen Daten und Termine des letzten Jahres noch einmal
in den Fokus und zeigte auf, dass die Landfrauen aus
Reichenbach, Niederwasser und Hornberg ein rühriges
Völkchen sind, dass sie von Bildungsangeboten gern Ge-
brauch machen und sich mit Gymnastik fit halten.
Der von Gertrud Brüstle gegebene Kassenbericht war in
bester Ordnung, er zeugte von sparsamer Verwaltung und
fand die Zustimmung der Anwesenden. Nachdem Wal-
traud Lehmann die Entlastung der Schatzmeisterin vor-
genommen hatte, übermittelte Ortsvorsteherin Evelyn
Lauble dem Verein die Grüße des Bürgermeisters.
Scheffold schätze den Landfrauenverein sehr, hieß es.
Aber auch sie selbst, Evelyn Lauble, bekundete den Land-
frauen ihre volle Sympathie und dem Vorstand ihre Hoch-
achtung. Den lobenden Worten schloss sich Gertrud
Brüstle an, die den drei »Frontfrauen« namens der Mit-
glieder Dank und Anerkennung aussprach. »Man hätte es
besser nicht machen können«, so ihre Laudatio für deren
Tätigkeit.
Monika Schnaiter sprach aktuelle Themen und Termine
der Bezirks- und Landesverbandsleitung an. Sie wies
auf verschiedene Seminare hin, auch solche vom Natur-
park Schwarzwald Mitte/Nord, in denen sich Landfrauen
weiterbilden und Kenntnisse in moderner Betriebsfüh-
rung erwerben können. Sie bedauerte, dass die Angebote
spärlicher werden, weil das Land die Fördermittel stark
reduziere. Der Landesverband versuche dem entgegen zu
wirken. Der Gedanke, zum Brunch auf geeignete Bau-
ernhöfe einzuladen, wurde aufgegriffen, es könnten dabei
Hofführungen stattfinden und die Erzeugung von land-
wirtschaftlichen Lebensmitteln demonstriert werden.
Hierzu wird man noch mehr hören. Schnaiter versäum-
te nicht, die großen Verdienste der Ehrenvorsitzenden
Maria Staiger zu würdigen, ohne die es den Landfrauen-
verein hier vermutlich nicht gäbe. Barbara Lauble unter-
strich die Worte der Bezirksvorsitzenden Maria Staiger,
die mit der Leitung der Gymnastikstunde noch immer für
die Landfrauen tätig ist.

Die Landfrauen sind mit ihrer Dreierspitze vollkommen
zufrieden. V. r. Monika Haas, Barbara Lauble und Mari-
anne Epting. Dahinter die Bezirksvorsitzende Monika
Schnaiter, Gertrud Brüstle und Christa Schindler.

Landfrauenverein
Am 6. März veranstaltet die Volkshochschule um 20 Uhr
im Rathaussaal einen Vortrag »Obst- und Gemüse – da
steckt was drin«. Dieser wurde den Landfrauen nach-
drücklich empfohlen. Anmeldung bei Beate Brohammer
(Rathaus), Telefon 79346. Und schließlich steht den

Landfrauen am 3. April um 19.30 Uhr noch ein Vortrags-
abend im neuen Gemeindesaal ins Haus, wobei neuartige
Backformen und eine neue Art zu backen vorgeführt wer-
den. Anmeldungen sind bei Monika Haas, Telefon 965846,
vorzunehmen.

Rheumaliga
Trockengymnastik: jeweils dienstags um 16.15 Uhr
Wassergymnastik: montags
Abfahrt der Busse: Haltestellen: Duravit, Krokodil, Pleu-
ler

Bus 1 um 14.07 Uhr – Rückfahrt um 17.00 Uhr
Bus 2 um 18.04 Uhr – Rückfahrt um 20.55 Uhr
Telefon 07832/2609 (Matt)

Schwarzwaldverein
Hornberg e.V.

21. Februar: Wochentagswanderung des Schwarzwaldver-
eins, Treffpunkt: 13.00 Uhr am Bahnhof (hinter der
Schranke), Führung: Bärbel Rückert.

24. Februar: Halbtagestour, Treffpunkt: 13.00 Uhr Neu-
kauf/Parkplatz, Führung: Annemarie Hofmann. Man
wandert über die Freilichtbühne – Seufzerbank – Arnold-
brunnen – Oberer Storenwaldweg – Steudelsruhe – Hasen-
bauer nach Niederwasser. Über das Schwimmbad – Feld-
weg – Storenwald erreicht man wieder das Städtle, Geh-
zeit: ca. 3,5 Stunden.

Gut besuchte Jahreshauptversammlung am 15. Februar
2008
Zu den großen Ereignissen, die in diesem Jahr in Hornberg
gefeiert werden, gehört auch das 125-jährige Bestehen des
Schwarzwaldvereins Hornberg am ersten
Oktoberwochenende. Vorsitzender Hermann Nick, der mit
seinem Festausschuss bereits eifrig an den Jubiläums-
feierlichkeiten feilt, stellte am Freitagabend auch die Ge-
neralversammlung unter das Motto »125 Jahre Schwarz-
waldverein Ortsgruppe Hornberg« und lieferte auch einen
Überblick über den Vorbereitungsstand.
Sechs Vorstandssitzungen und bereits etliche Festaus-
schussitzungen wurden im abgelaufenen Vereinsjahr ab-
gehalten. Eine erfreuliche Teilnehmerzahl konnte wieder

Musik- und Trachtenverein Reichenbach
Die Generalversammlung des Musik- und Trachten-
vereins Reichenbach findet am Samstag, 23. Februar
um 20 Uhr im Gasthaus "Krone" in Reichenbach statt.
Auf der Tagesordnung steht neben den üblichen
Berichten auch die Neuwahl des ersten Vorstandes.
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die 27. Hornberger Wanderwoche im Frühjahr aufweisen.
Für die Herbstwanderwoche hofft Hermann Nick in die-
sem Jahr auf eine größere Beteiligung. Ein Punkt macht
den Vorstandsmitglieder allerdings nach wie vor zu schaf-
fen: Die Gewinnung junger Mitglieder. Der Vorsitzende
richtete deshalb auch einen eindringlichen Appell an alle
Wanderfreunde: »Wandern kann man auch mit GPS ohne
Wanderkarte und ohne Markierung, aber die Wege her-
richten und pflegen, die Karten aktualisieren und Daten
weitergeben, macht immer noch der Mensch. In den ver-
gangenen Jahren gab es immer wieder Höhen und Tiefen -
und Menschen, die die Ortsgruppe nach vorne gebracht
haben. Die Vorstandsmitglieder sind keine Einzelkämpfer,
jedes einzelne Vereinsmitglied wird für eine starke Ge-
meinschaft gebraucht«, machte er deutlich. Mit einem at-
traktiven Veranstaltungsangebot soll der negativen Ent-
wicklung der Mitgliederzahl gegengesteuert werden.
Wanderwartin Edith Klausmann hatte die durchgeführten
Unternehmungen aufgelistet: Elf Wochentagstouren, neun
Halbtagestouren sowie 12 Tagestouren. Bei der Frühjahrs-
Wanderwoche beteiligten sich an sieben Tagen 247 Wan-
derer und bei der Herbst-Wanderwoche an sieben Tagen
78 Teilnehmer. Insgesamt 769 Personen sind 2007 552 Ki-
lometer gewandert. Erfreut stellte Edith Klausmann fest,
dass die Beteiligung an den Wochentagswanderungen grö-
ßer geworden ist. Neue Mitwanderer und Besucher des
Stammtisches, der jeden ersten Freitag im Monat durch-
geführt wird, sind willkommen. »Nicht allein die Kilome-
ter zählen, sondern auch die Pflege der Kameradschaft ist
wichtig«, sagte sie.
Kurz und knapp waren einmal mehr die Tätigkeitsberich-
te der Fachwarte Peter Dumm, Hans Blum, Karolin Wäl-
de und des zweiten Vorsitzenden Jürgen Braun. Ausgiebig
wurden in einer Vorstandssitzung bereits die Neuwahlen
diskutiert, bei der man darüber einig wurde, dass sich al-
le Vorstandsmitglieder nicht mehr für drei Jahre, sondern
für ein weiteres Jahr zur Verfügung stellen. Bürgermeis-
ter-Stellvertreter Joachim Hurst leitete die Wahl, die im
Block durchgeführt wurde, und neben den Fachwarten
auch den ersten Vorsitzenden Hermann Nick, sein Stell-
vertreter Jürgen Braun, Schriftführer Claus Schindler und
Kassier Siegfried Siller bestätigten. »Bleiben Sie dran an
der Öffentlichkeitsarbeit«, riet Joachim Hurst und nannte
die Erstellung der Homepage trotz der Kosten einen rich-
tigen Schritt. »Die Kernaufgaben sind seit Gründung die
gleichen geblieben, jedoch ist die Wegeerhaltung für die
Öffentlichkeit fast selbstverständlich geworden«, sagte er
und stellte eventuell Fördermittel für die Renovierung der
Straßer- und Schembachmühlen in Aussicht.

Langjährige Mitglieder:
Für 25-jährige Mitgliedschaft ehrte Hermann Nick Inge
und Alfons Schondelmaier und Wolfgang Röck.
Bereits 40 Jahre Mitglied sind: Edith und Karl-Josef
Klausmann, Gerhard Aberle und Heinz Faißt und gar 60
Jahre ist Emma Wöhrle Mitglied.
Für besondere Verdienste in der Ortsgruppe wurden ferner
mit dem bronzenen Ehrenzeichen Hans Wöhrle, Jürgen
Braun und Manfred Jehle ausgezeichnet.

Ein Blick in den Veranstaltungskalender ist lohnend. Ne-
ben der dort aufgeführten Frühjahrswanderwoche vom
26. April bis 3. Mai 2008 und anderen attraktiven Wande-
rungen beteiligt sich der Schwarzwaldverein auch beim
Einweihungsfest der neuen Innenstadt Anfang Juni.
Aus seinem großen Fundus präsentierte Gerhard Aberle
im Anschluss einen Diavortrag über Landschaftsaufnah-
men sowie Orchideen.

Von links nach rechts: Hans Wöhrle, Jürgen Braun, Karl-
Josef Klausmann, Edith Klausmann, Gerhard Aberle,
Heinz Faißt, Hermann Nick und Manfred Jehle.

Jugendtraining bis April 2008
Freitag von 14 - 16h in der Sporthalle bei Uschi Maurer

Musikverein Niederwasser sammelt Altmaterial
Der Musikverein und Trachtenkapelle Niederwasser e.V.
sammelt am 17. Mai 2008 wieder Altmaterial (Altpapier,
Alteisen und Schrott). Wir bitten die Bevölkerung in und
um Niederwasser und Hornberg um Mithilfe.
Für Auskünfte und bei Fragen ist Rupert Kienzler unter
der Telefonnummer 07833 / 8129 für Sie erreichbar – hier
erhalten Sie zudem Informationen zu Lagermöglichkei-
ten. Im Voraus schon vielen Dank für die Unterstützung.

Eintages-Skiausflug des
TV Hornberg

Der TV Hornberg veranstaltet eine
weitere Tagesfahrt in ein Skigebiet
in der Schweiz. Nach den guten

Erfahrungen der letzen Jahre mit St. Moritz und Hoch-
Ybrig, soll nun Lenzerheide-Valbella das Ziel sein, eben-
falls ein sehr schönes, großes Skigebiet, mit attraktiven
Pisten.
Termin dafür ist Sonntag, der 9. März 2008 (Abfahrt 5.30
Uhr).
Wir wollen am Abend spätestens um 20.00 Uhr wieder zu
Hause sein, damit schulpflichtige Kinder am Montag aus-
geschlafen sind.
Wir würden uns sehr freuen, noch einmal genügend Win-
tersportler dafür begeistern zu können, damit diese Aus-
fahrt durchzuführen wäre.

Wir bitten alle Interessenten, sich schnellstmöglich bei
uns zu melden, damit wir rechtzeitig mit dem Busunter-
nehmen planen können.
Anmeldungen bitte bis 03.03.08

Alle Infos sind erhältlich bei Wolfgang u. Gabi Dotter un-
ter Tel. 07833 96980 od. info@dotter-kachelofen.de
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Ab 10.00 Uhr E1 und E 2 Junioren

VfR Hornberg 1+2 SV Steinach
FC Triberg 1 + 2 FC Prechtal 1+2

FC Peterzell

Ab 13.15 Uhr Bambini

VfR Hornberg 1 SV Mühlenbach
SC Kaltbrunn Spvgg Schramberg
FC Prechtal 1+2 FC Kirnbach

Ab 14.45 Uhr F - Junioren

VfR Hornberg 1+2 FC Triberg 1+2+3
FC Prechtal 1+2 SV Steinach


